
Aktionsgemeinschaft 
für Tiere Rheinland e.V.

Wir sehen Tiere als unsere 
Mitgeschöpfe an !

Denken Sie wie wir ?
Dann sind Sie bei uns richtig !

Aktionsgemeinschaft für Tiere Rheinland e. V.

Gemeinnütziger Verein mit Steuer-Nummer 
135/5793/1573 beim Finanzamt Hilden 

Eingetragener Verein beim Amtsgericht Wuppertal 
VR30777

Vorsitzende: Christa Becker

 
Sitz: Haan

Hülsberger Busch 21 in 42781 Haan

Telefon: (0 21 29) 3 16 49

FAX: (0 21 29) 95 81 17

eMail: becker@agtiere.de

Homepage: www.agtiere.de

Bankverbindungen:

Postbank Dortmund  
Konto-Nr.: 8287 18 465 

BLZ: 440 100 46

IBAN: DE94 440 100 460 828 718 465

Anstatt die Dunkelheit zu beklagen, 
zünden wir viele Lichter an.

Was ist eine AGT-Patenschaft?
Wir von der AGT treffen auf verschiedene Tierschicksale.  
Viele der Tiere sind verwahrlost, krank, sehr alt, haben  
körperliche Gebrechen oder massive Verhaltensauffälligkeiten. 
Für einige dieser Tiere werden die Pflegestellen der AGT für 
lange Zeit Heimat und Zufluchtsort sein. Hier erfahren manche 
sogar für den Rest ihres Lebens die verdiente Geborgenheit 
und aufopferungsvolle Zuneigung.

Für die Kosten kommt dann die AGT auf. Das führt zu einer 
nicht unerheblichen finanziellen Belastung. Zur Unterstützung 
suchen wir Paten.

Wenn Sie aus bestimmten Gründen, etwa Berufstätigkeit, 
Tierhaarallergie oder Vermieter-Tierhaltungsverbot nicht mit 
eigenen Tieren leben können oder wenn Sie schon viele 
Tiere beherbergen, dann wäre eine Patenschaft eine prima 
Idee. Deshalb bieten wir interessierten Menschen an, eine 
Patenschaft zu übernehmen. 

Fehlt es Ihnen an einer Geschenkidee für einen lieben 
Menschen? Dann verschenken Sie doch eine Patenschaft. 
Wenn es sich um eine Tierfreundin, einen Tierfreund handelt, 
wird sie/er sich über dieses Geschenk sicherlich freuen.

Der monatliche Mindestbeitrag für eine Patenschaft beträgt  
5 Euro. Jede Patenschaft ist eine Spende und wird wie eine 
solche behandelt, so dass Sie am Anfang eines neues Jahres 
von uns automatisch eine Spendenquittung zur Vorlage bei 
Ihrem Finanzamt erhalten.

Haben Sie Interesse? Auf unserer Internetseite stellen wir 
unsere aktuellen Patentiere vor:

http://www.agtiere.de/patentiere/

Dort finden Sie auch den Antrag für die Übernahme einer 
Patenschaft und für eine Geschenkpatenschaft. Wenn Ihr 
Antrag bei uns eintrifft, bekommen Sie von uns eine Urkunde 
über Ihr Patentier. Wenn Sie Ihr Patentier besuchen möchten, 
vereinbaren wir gerne einen Termin mit der entsprechenden 
Pflegestelle.

Für die AGT ist es undenkbar, ältere oder kranke Tiere einzu-
schläfern, wenn noch Hoffnung auf ein würdevolles Leben 
besteht. Wir kämpfen zusammen mit unseren Tierärzten um 
jedes Leben. Wir scheuen weder Einsatz noch Geld, um jedem 
Tier wieder ein schönes Leben und eine gute Lebensqualität 
zu ermöglichen.

Wenn unsere Tierärzte jedoch sagen: „Es geht nicht mehr“, 
dann treffen wir auch diese schwere Entscheidung und gehen 
den letzten Weg gemeinsam.
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Wir auch.



Unterstützen Sie
die Aktionsgemeinschaft für Tiere Rheinland e.V., um die Not 
von nicht mehr gewollten oder vernachlässigten Tieren zu lin-
dern. Auch unsere unmittelbare Umgebung ist nicht frei von 
Tierelend;

Denn auch hier

	� suchen obdachlose Tiere verzweifelt nach Futter  
und Unterkunft;

	� vervielfacht sich dieses Problem durch unkontrollierte 
Vermehrung;

	� werden Tiere aller Art gequält, misshandelt und geschlagen;

	� fristen Haus- und vor allem „Nutztiere“ ein elendes 
Dasein unter Missachtung ihrer elementaren Bedürfnisse, 
wie Nahrung, Bewegung und Schutz vor Witterung;

	� werden Tiere verantwortungslos

	 –	 in Geschäften als cash- + Carry-Ware angeboten

	 –	 als Gebärmaschinen missbraucht,

	 –	 als Qualzuchten zu Krüppeln gemacht

	 –	� verstümmelt, um sie den „Produktions-„Bedingungen 
anzupassen

	� werden wir durch Desinteresse der Behörden und durch 
ein völlig unzureichendes Tierschutzgesetz, welches eher 
ein Tiernutzungsgesetz und ein Tierverwertungsgesetz ist, 
in unserer Arbeit behindert;

	� werden „Schlacht-„Tiere tagelang durch ganz Europa und 
die anliegenden Länder gekarrt, eingepfercht, ohne Futter 
und ohne Wasser.

	� werden Tierversuche immer noch als das Non-Plus-
Ultra angesehen, obwohl sie nachweislich schlechte 
Wissenschaft sind und es schon etliche viel aussagekräfti-
gere tierversuchsfreie Methoden gibt

	� wird der Lebensraum der heimischen Wildtiere (Vögel, 
Igel, Kröten, Fledermäuse) durch den hemmungslosen 
Ausbau von Straßen und Gewerbegebieten eingeengt.

So können SIE helfen
	� Lassen Sie die AGT wissen, wenn Tiere nicht so behandelt 
werden, wie Sie es für richtig halten.

	� Wenn Sie Augenzeuge von Tierquälerei oder Tiermisshand
lung werden, schreiten Sie ein. Zeigen Sie Zivilcourage!

	� Wenn Sie einen Unfall mit einem Tier haben oder ein ver-
letztes Tier sehen, fahren Sie nicht weiter und schauen Sie 
nicht weg, sondern sorgen Sie für Hilfe.

	� Denken Sie bei allen Einkäufen darüber nach, inwieweit 
Tieren damit geschadet wird (mit jedem Cent, den Sie 
ausgeben, machen Sie Politik).

	� Bieten Sie sich als Flugpatin/Flugpate an, damit auch aus-
ländischen Tieren kostengünstig geholfen kann (www.
flugpate.com+www.flugpaten.de)

	� Wenn Sie selbst einer Katze ein Zuhause geben wollen, 
dann wenden Sie sich an die AGT. Dort werden Sie aus-
führlich beraten und unterstützt.

	� Überlegen Sie, ob Sie zeitweise eine Pflegekatze aufneh-
men können.

	� Wenn Sie selbst keine Katzen aufnehmen können, weil Sie 
bereits Tiere haben oder berufsbedingt sehr eingespannt 
sind oder eine Allergie haben, können Sie eine Patenschaft 
für ein Tier übernehmen, welches unvermittelbar ist und 
in einer Dauerpflegestelle lebt.

	� Die AGT erhält keine öffentlichen Gelder, sondern ist auf 
Spenden, Mitgliedschaften und Patenschaften angewiesen.

	� Werden Sie aktives oder passives AGT-Mitglied. Der Jahres- 
beitrag beträgt 30 Euro. Gerne schicken wir Ihnen einen 
Mitgliedsantrag zu oder Sie laden ihn von unserer Internet- 
seite http://www.agtiere.de/so-koennen-sie-helfen/
mitglied-werden/

	� Sie können eine persönliche Feier  (Geburtstag, Jubiläum, 
Geburt, Taufe, Hochzeit, Trauerfall) zum Anlass nehmen, 
anstelle von Geschenken und Blumen Ihre Gäste um einen 
Spendenbeitrag für die Aktionsgemeinschaft für Tiere e.V. 
zu bitten.

	� Wenn Sie über Ihren Tod hinaus Tieren helfen wollen, 
dann bedenken Sie in Ihrem Testament die AGT.

Die AGT e.V
	� wurde im April 1998 von Tierschützerinnen und Tierschützern 
gegründet, die sich engagiert für Tiere einsetzen wollten;

	� nimmt Abgabe- und Fundtiere auf und vermittelt sie in 
artgerechte und liebevolle Zuhause;

	� geht zu heimatlosen Tieren vor Ort, um sie einzufangen und 
in Pflegestellen auf ein Leben in Familien vorzubereiten;

	 sucht Tierhalter auf, die ihre Tiere nicht artgerecht halten;

	� veranlasst strafrechtliche Verfolgung bei Tierquälerei, 
Tiermisshandlung und Tiermissbrauch ohne Ansehen der 
handelnden Personen;

	 �kämpft auf allen Ebenen für die Einführung der 
Freigängerkatzen-Kastrations-, Kennzeichnungs- und 
Registrierungspflicht;

	� strebt die Einrichtung eines Katzenrefugiums an, um  
verwilderten Katzen, deren Lebensraum immer mehr  
eingeengt wird, ein artgerechtes Leben zu ermöglichen;

	� hat keine eigene Auffangstation für abgegebene, ausge-
setzte, verlassene, kranke und verletzte Katzen, sondern 
bringt sie in privaten Pflegestellen unter;

	� setzt ihre finanziellen Mittel ein für Pflegestellen, tierärzt-
liche Versorgung, Tierfutter und Kastrationen von Katzen;

	� kämpft um Gesetzesänderungen, damit die Bedingungen 
für den Verkauf von lebenden Tieren in Geschäften so 
hoch angesetzt werden, dass es sich nicht mehr lohnt, 
Tiere zu verkaufen.

	� engagiert sich für die Abschaffung von Tierversuchen und 
die Umsetzung von tierversuchsfreien Methoden;

	� klärt auf über die grauenhaften Haltungsbedingungen 
von sogenannten Nutztieren und regt die Bevölkerung zur 
vegetarischen oder veganen Lebensweise an;

	� versucht, durch Öffentlichkeitsarbeit bei der Bevölkerung 
Verständnis für die Bedürfnisse von Tieren und Liebe zu 
Tieren zu wecken;

	� steht keiner einzelnen politischen Partei nahe, arbeitet 
jedoch mit denjenigen Parteien zusammen, die tatkräftig 
etwas für Tiere und unsere Umwelt tun;

	� kämpft um die Verabschiedung eines wirklichen 
Tierschutzgesetzes;

�	� pflegt die Zusammenarbeit mit anderen seriösen 
Tierschutz-Organisationen und unterstützt solche, die sich 
um bestimmte Tierarten kümmern.

Viele kleine Leute an vielen kleinen Orten, die viele kleine Dinge tun,  
werden das Angesicht der Erde erneuern.

Afrikanisches Sprichwort


